
ÜBERNACHTUNG
Achtung – bitte buchen Sie frühzeitig. Da Köln ein belieb-
tes Reiseziel ist sind die Hotels schnell ausgebucht. 
Sie finden diverse Hotels unter www.booking.com oder 
www.hrs.de

ANREISE UND PARKEN
Ausführliche Informationen unter
https://www.portal.uni-koeln.de/anreise_lageplaene.html

…mit dem PKW

Die Uniklinik Köln verfügt über mehrere Tiefgaragen (Ein-
fahrtshöhe 2 m) und einige gebührenpflichtige Parkplätze 
auf dem Gelände. Die Tiefgaragen am Bettenhaus und 
am Herzzentrum sind über die Kerpener Straße erreich-
bar. Beide Zufahrten sind ausgeschildert.

…mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Linien 16 oder 18 bis Neumarkt, weiter von oberirdischen 
Haltestellen mit der Straßenbahn Linie 9 -> Sülz bis zur 
Haltestelle Universität (Fußweg) oder mit der Buslinie 146 
(Haltestellen Geibelstr. oder Leiblplatz).

Schirmherr
 

18. 
Nationales Treffen

Netzwerke 
Diabetischer Fuß
2. und 3. September 2022

Online sowie vor Ort
in der Anatomie am Universitätsklinikum Köln
Joseph-Stelzmann-Str. gegenüber Haus Nr. 60

50931 Köln-Lindenthal

ORGANISATORISCHES

Fortbildungspunkte 
sind für Ärzte/innen, Wundassistenten/innen DDG, Diabetes-
Assistenten/innen und -Berater/innen DDG, Pflegende,
Podologen/innen, Orthopädie-Schumacher/innen, sowie für
alle ICW-Zertifizierten Wundexperten beantragt. 

Teilnahmegebühr 
Teilnahme vor Ort oder Online – über Zoom
100,84 + 19 % MwSt = 120,00 € 

Abendessen am Freitagabend
Restaurant Landmann, Dürener Str. 143, 50931 Köln  
Im Preis von 52,90 € sind enthalten:
Buffet mit Vorspeisen, 3 Hauptgängen, Desserts;
Getränkepauschale bis 23.30 Uhr (Wasser, Softdrinks, 
Kaffee, Bier und Wein).

Anmeldungen können am Tag der Veranstaltung
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich frühzeitig an unter www.amputation-
verhindern.de unter „Termine 2022”. Achtung: aus den von 
Ihnen erfassten Daten wird sofort die Rechnung erstellt. 
Deshalb erfassen Sie bitte ggf. den korrekten Namen der 
Institution Ihres Arbeitgebers und dessen Anschrift. 

VERANSTALTER, 
ORGANISATOR UND ANSPRECHPARTNER 
CID GmbH, Dienstleistungen für medizinische Netzwerke
Merheimer Str. 217, 50733 Köln	  
Evelyn Bruns, e.bruns@cid-direct.de
www.cid-direct.de; www.amputation-verhindern.de

Tagungsleitung
Dr. Dirk Hochlenert und Dr. Gerald Engels, Köln

Sponsoren
Wir danken den nachfolgenden Firmen, ohne deren 
Unterstützung das Nationale Treffen Netzwerke Diabeti-
scher Fuß in dieser Form nicht stattfinden könnte.

2.500 €

1.500 €



Filzkurs Geschütztes Gehen durch Filz 
Freitag, 2. September 2022, 9.00 - 13.30 Uhr 
Max. 24 Teilnehmer 
Preis 165,00 € + 19 % MwSt. = 196,35 € incl. Poster 
und Flyern
Dies Angebot gilt ausschließlich für Teilnehmer 
des Nationalen Treffens.

Was kommt, was ist, 
			         was war – 

18. Nationales Treffen Netzwerke Diabetischer Fuß in d. Anatomie am Universitätsklinikum Köln
PROGRAMM Samstag, 3. September 2022

Uhr

8.30 Get together 

9.00 Neue Verträge 
In mehreren Bundesländern wurden neue Verträge 
abgeschlossen 

Referenten dazu sind angefragt

10.00 Pause

10.30 Radiologie – Wonach muss ich fragen und was kann 
ich erwarten in der radiologischen Diagnostik des 
DFS 
Dr. Tobias Achenbach, Klinikum Wetzlar, Institut der  
Diagnostischen und Interventionellen Radiologie

11.00 Aktuelle Entwicklungen der Podologie
Monika Kriescher, Fussfürsorge Aachen

11.30 Evolution des Fußes
Dr. Ralf-Achim Grünther, DIAKONIE Klinikum 
Südwestfalen, Bethesda Krankenhaus Freudenberg

12.00 Pause

12.30 Neues von der Sensorgestützten Therapie des DFS
Mira Mertens, CID GmbH, Köln 

13.00 Charcot – was haben wir in den letzten 20 Jahren in 
der Therapie verändert und was ist geblieben?
Dr. Kaspar Gundlach und Dr. Ralph Springfeld, Klinik 
Dr. Guth & MVZ Elbe-WestGmbH, Hamburg

13.45 Resümee, Wünsche für 2023 und Verabschiedung 
Dr. Dirk Hochlenert und Dr. Gerald Engels, Köln

ca.
14.00

Imbiss und Ende

PROGRAMM Freitag, 2. September 2022
Uhr

14.00 Get together 

14.30 Begrüßung  
Die Zukunft ist auch nicht mehr das, was sie früher war
Dr. Dirk Hochlenert, 
Centrum für Diabetologie, Endoskopie und Wundheilung, Köln

14.40 Perspektive der Fußbehandungseinrichtung
Was haben die Fußbehandler vor 20 Jahren erwartet und 
was kann man daraus lernen für die Prognosen von heute?
Dr. Michael Eckhard, Univers. Diabetes-Zentrum Mittelhessen 
und Interdisziplinäres Zentrum Diabetischer Fuß, Gießen

15.05 Perspektive der Gefäßmedizin:  
Was war vor 20 Jahren fancy, was ist es heute?
Prof. Dr. Gerhard Rümenapf, 
Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus Speyer

15.30 Pause

Workshops  Den Workshops kann online gefolgt werden. 

16.00 Workshop 1 Ein Aufbruch in der Orthopädieschuhtechnik 
zwischen Handwerk, Technik und Kassenexperimenten.
Monika Spengler, Möller Orthopädieschuhtechnik, Rendsburg, 
und Dr. Gerald Engels, Köln

16.00 Workshop 2 Wundversorger und Fußbehandlungs
einrichtungen – können zwei Welten zusammenkommen? 
Dr. Michael Eckhard, Univers. Diabetes-Zentrum Mittelhessen 
und Interdisziplinäres Zentrum Diabetischer Fuß, Gießen 
und Herr Martin Motzkus, Ev. Krankenhaus Mülheim und 
Vorstand ICW

16.00 Workshop 3  Zwei Jahrzehnte Hokus Pokus in der Lokal
therapie – Was kann eine Wundauflage beim DFS leisten?
Inge Weß-Baumberger, MVZ St. Marien GmbH, Köln und 
Dr. Florian Thienel, Diabetes-Zentrum, Christliches Kranken
haus Quakenbrück gGmbH

17.30 Pause
18.00 Diskussion der Workshop-Ergebnisse
18.30 Patientenwunsch – eine Reise zum Mittelpunkt der Medizin

Dr. Alexander Risse, Diabeteszentrum am Sophie-Charlotte-
Platz, Berlin

19.30 Ende
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Programmänderungen vorbehalten

20 
Jahre Netzwerke 	

Diabetischer 
Fuß

Ab 20.00 Uhr
Gemeinsames Abendessen 
im Restaurant Landmann, Dürener Str. 143, 50931 Köln 
(zu Fuß ca. 600 m von der Anatomie entfernt)

Liebe Botschafterinnen  und Botschafter
für den Diabetischen Fuß,

unser diesjähriges 18. Nationales Treffen der Netz-
werke Diabetischer Fuß steht unter dem Zeichen 
des 20jährigen Bestehens des Fußnetzes Köln und 
Umgebung. Wir nehmen das zum Anlass, aktuelle 
Entwicklungen unter verschiedenen Gesichtspunkten 
zu beleuchten und Perspektiven zusammenzutragen, 
um die Versorgung des Diabetischen Fußes auch im 
nächsten Jahrzehnt auf gesunde Füße zu stellen.

In der Hoffnung, Ihr Interesse geweckt zu haben, freuen 
wir uns auf ein interessantes und lebendiges Treffen der 
Netzwerke Diabetischer Fuß vor Ort in Köln oder online. 

Dirk Hochlenert und Gerald Engels


